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Orientierung für den Tag
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Programm Fachtagung 23.09.2022
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Konzept und bisheriger Verlauf der Fachgruppe 
„Weiterdenken in der Pflegekinderhilfe“
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Ablauf der Fachgruppe
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Sept 2021 Digitale Auftaktveranstaltung

Vierteljährlicher digitaler 
FG-Austausch 

Sept – Dez –
März – Juni 

dazwischen 
Austausch 

Resonanzgruppen, 
Arbeit in UAGs,… 

Herbst 2022
Vorstellung der Zwischenergebnisse 

i.R. digitalem Netzwerktreffen 
23.09.2022

Herbst 2023 Bundestagung zur Präsentation der 
Ergebnisse

Nächste Fachgruppentermine, jeweils 9-13h:
22.6.2022, 21.9.2022, 7.12.2022

Abstimmung weiterer Arbeitsformen, Vereinbarungen für die 
nächste(n) Sitzung(en)



Rückblick Themenfindung Auftaktveranstaltung

 Zentrale Umsetzungsthemen
 Herausforderungen: Wo liegt ihr größter Handlungs-/ 

Umsetzungsbedarf (was muss fachlich, organisatorisch 
entwickelt werden)?

 Good practice: Womit sind Sie hinsichtlich der 
Umsetzungsthemen bereits gut aufgestellt und können 
Erfahrungen teilen?

 Welche rechtlichen Fragen haben Sie?

 Infos & Materialien

Padlet zur Dokumentation der FG Ergebnisse

https://padlet.com/Ism_gGmbH/h1la5lfl6sp1h13w 
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https://padlet.com/Ism_gGmbH/h1la5lfl6sp1h13w


Infos & Umsetzungsthemen
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Wissenschaftliche 

Kurzexpertisen

Beispiele guter 

Umsetzungspraxis 

Handlungs-

empfehlungen

Produkte der Fachgruppen
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FAQ zu rechtlichen 

Fragen

Anlassbezogen Unterstützung durch externe (interdisziplinäre) Expert*innen

BETEILIGTE

- Moderation

- Rechtsberatung DIJuF

- Teilnehmer*innen der 

Fachgruppen / 

Resonanzgruppen

- UAGs  zu 

verschiedenen Themen

Aus dem Austausch heraus entstehende „Produkte“ sollen den Jugendämtern und der gesamten 

Kinder- und Jugendhilfe über die Website des DIJuF zugänglich gemacht werden 



Link
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https://dijuf.de/fileadmin/Redaktion/Handlungsfeld

er/KJSG/Empfehlungen_Umsetzung_von_Schutz_

Beteiligung_Beschwerde_2022-09-16.pdf

https://dijuf.de/fileadmin/Redaktion/Handlungsfelder/KJSG/Empfehlungen_Umsetzung_von_Schutz_Beteiligung_Beschwerde_2022-09-16.pdf


Vorschlag Produkte unserer Fachgruppe 2

 1. Handlungsempfehlungen (Gliederung)

 Einheitliche Struktur in den 4 Fachgruppen, zunächst fokussiert auf „Schutzkonzepte, 
Beteiligung und Beschwerde“

 „Mittlere Flughöhe“: sowohl ganz konkrete Anregungen für die Praxis, aber auch 
abstraktere Überlegungen/Forderungen an (Fach-)politik

 2. Beispiele guter Umsetzungspraxis (Steckbrief) 

 Good practice in die Handlungsempfehlungen integriert, als „Anhang“, bereits vielfältige 
Bsp in den Gremiensitzungen benannt, Vorschlag Dokumentation in Vorlage durch die 
einzelnen TN (Befüllung und Zusendung von Dateien), kleine Rahmung

 3. Clips/Podcasts zu KJSG Neuerungen für versch. Adressaten

 Wer? Wie? Was? https://www.diebeteiligung.de/schutz/projekt-fostercare/

 Erklärvideos Dialogforum PKH und Doku Transfertagung 
https://www.youtube.com/playlist?list=PLwYyt9T2EzJWL99Mv8hH8TFqxkPiMirzj 
https://igfh.de/dokumentation-transfertagung-des-dialogforum-pflegekinderhilfe

 Rückmeldungen zu Empfehlungspapier gerne an laura.depaz@ism-mz.de
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Die wichtigsten Elemente von Schutzkonzepten im Überblick

(1) Verlässliche 

Ansprech-

personen 

sicherstellen

(2) Qualifizierte 

Informationen 

über Rechte

(8) 

Funktionierende 

Beteiligungs-

möglichkeiten

(5) Strukturelle 

Beteiligungs-

formen stärken 

(Kinder- und 

Jugendräte, 

Beteiligungs-

werkstätten)

(4) Peers und 

Selbstvertretung 

stärken (junger 

Menschen)

(11) Spezifische 

„Pflegekinder-

themen“ und 

Umgang damit

SGB VIII-Reform 

Ausstattung PKH

(6) 

Aufarbeitungs-

prozesse und 

Rechte 

Betroffener 

stärken

(3) Gesicherte 

Beschwerde-

wege / Ombuds-

system

(12) Fachkräfte

und 

Qualifizierungs-

angebote für das 

anspruchsvolle 

und komplexe 

Aufgabengebiet

(10) 

Unterstützung der 

Pflegeeltern und 

Schutz vor 

Überforderungen

(9) Beratung und 

Unterstützung der 

Eltern

(7) Regelmäßige 

und beteiligungs-

orientierte 

Hilfeplanung

Mögliche 

Elemente von 

Schutzkonzepten 

in der PKH



Kontakt

DEUTSCHES INSTITUT FÜR JUGENDHILFE UND FAMILIENRECHT e. V.

Postfach 10 20 20

D-69010 Heidelberg

Fon  06221 9818-0

Fax  06221 9818-28

institut@dijuf.de www.dijuf.de

Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH (ism)

Flachsmarktstr. 9

55116 Mainz

Tel.: 06131/24041-10

Fax: 06131/24041-50

Web: www.ism-mz.de
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http://www.dijuf.de/
http://www.ism-mz.de/


VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!

Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne 
kontaktieren:

Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH (ism)
Flachsmarktstr. 9

55116 Mainz
Tel: 06131 - 240 41 - 10
Fax: 06131 – 240 41 50

www.ism-mz.de


